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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die „Meile der Demokratie“ wurde 2009 ins Leben gerufen, um dem Versuch der 
revisionistischen Aufladung des Jahrestages der Zerstörung Magdeburgs im Zweiten 
Weltkrieg in würdiger Weise zu begegnen. 2018 sorgte die AfD und deren Fraktion, als 
stärkste gewählte oppositionelle Kraft im Landtag von Sachsen-Anhalt, allein durch ihre 
erstmalige Teilnahme für weitreichende mediale Aufmerksamkeit.  
 
Ich frage den Herrn Oberbürgermeister: 
 
1. Wird auch im Jahr 2019 eine „Meile der Demokratie“ stattfinden? 

 

1.1. Wird die Meile wieder in der bisherigen Form als Fest im Januar auf dem Breiten 

Weg stattfinden? 

1.2. Wieweit sind hierzu die Vorbereitungen bisher vorangeschritten? 

1.3. Wird die Stadt Magdeburg und der Herr Oberbürgermeister sich erneut an der „Meile 

der Demokratie“ 2019 beteiligen? Falls nein, warum nicht? 

 

2. In wieweit wird die „Meile der Demokratie“ in Anbetracht der Erfahrungen von 2018 – 

erhöhte Polizeipräsenz, öffentliche Diffamierung des politischen Gegners, bewusste 

Ausgrenzung und Deplatzierung oppositioneller Kräfte des demokratischen 

Meinungsspektrums, politisch-indoktrinierte Gegenveranstaltungen – ihren Grundwerten 

gerecht? 

 

3. Sollte keine „Meile der Demokratie“ im oben beschriebenen traditionellen Sinne 

stattfinden, ist hierfür bereits ein Ersatz geplant?  

 

3.1. Macht es aus Sicht des Oberbürgermeisters Sinn, die „Meile der Demokratie“ in ein 

fortwährendes jährliches Institut des politischen und gesellschaftlichen Diskurses zu 

wandeln, auf dem man vorurteilsfrei und abseits ideologischer Gräben hinweg mit 

Parteien und Institutionen des gesellschaftlichen Lebens ins Gespräch kommen 

kann? 
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3.2. Macht es aus Sicht des Oberbürgermeisters Sinn, jenes Institut z.B. an das Stadtfest 

zu koppeln und den 16. Januar – die Bombardierung Magdeburgs im Zweiten 

Weltkrieg – ohne festlichen Trubel gemeinsam trauernd, würdig ruhig und in Andacht 

zu begehen? 

 

4. In welchem Umfang, finanzieller, bürokratischer und personeller Natur, beteiligte sich die 

Stadt Magdeburg an der Vorbereitung und Umsetzung der „Meile der Demokratie“ in den 

vergangenen Jahren? Ich bitte um dezidierte Aufschlüsselung der finanziellen 

Aufwendungen nach Jahren. 
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